
Bundessozialgericht

— 5 RK 58/75 —

B e s c h l u B

in dem Rechtsstreit
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Klägerin und Revisionsklägerin,

Prozeßbevollmächtigte: ..............................

g e g e n

...-........oooovococüooooooco.....OOOOOOODOOOOOOUIOD

Beklagte und Revisionsbeklagte.

Der 5. Senat des Bundessozialgerichts hat am 44. März 4975
beschlossen :

Die Revision der Klägerin gegen das Urteil des Landes-

sozialgerichts Berlin vom 24. Februar 4973 wird als un—
zulässig verworfen.

Kosten des Revisionsverfahrens sind nicht zu erstatten.

‚<i_x:__ii‚s._d_e_i

Die Klägerin, die in Berlin wohnt, aber schon wiederholt in
einer Privatklinik in Hessen stationär behandelt werden
ist, verlangt von der beklagten Krankenkasse die volle Er—

stattung der in dieser Klinik im Juni 1970 entstandenen,

von der Beklagten bisher nur zum Teil übernommenen Behand—

lungskosten. Das Sozialgericht (SG) hat ihre Klage abge-
wiesen, das Landessozialgericht (LSG) hat die - nicht zuge—

lassene — Berufung als unzulässig verworfen. Ihre - eben—

falls nicht zugelassene - Revision wäre nur statthaft,

wenn sie einen wesentlichen
£
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Mangel in Verfahren des LSGmit “Erfolg gerügt hätte
(5 462 Abs. 4 Br. 2 des Seninlgeriehtsgenetnes —SGG-
i.d.1?., die bis Ende 197ß galt und. in vorliegencien Fall

noch anzuwenden ist, vgl. Art. III des Gesetzes zur Änderung;
des GGGvon 50. Juli 4974, BGBl I 4625).

■ach Ansicht der ■ügerin hat das 156 zu Unrecht einen ■an—

gel in Verfahren den 36 vermint; es hätte deshalb die Be-
mfxmg nicht als; unzulässig vezwerfen dürfen. Dieser Aqu

feseung kann der Senat nicht folgen. Das SG hat die Klage
abgewiesen, weil - soweit die Klägerin in der Klinik mit

„einer besonderen Kost « (Hny'sche Trennkost) versorgt werden
ist - dies nach in einem Berliner Krankenhaus oder seem ;

en1mlnnthätte geschohon'könnon,und —eweit bei. ihr eine
aeg. ■cktren0urnltherepie angewendet werden ist - keine
wissenschaftlich anerkannte Heilmethede vorliege. Hinsicht-;
lich des ersten Abweicunesgrundes hat die Klägerin mit der

.
Revision keine eubetentiierten Einwendungen erhoben. Hin-» ;—
eiehtlich den zweiten Giundes hat sie beanetendet, des EG
und —-ihn folgend - des LSG hätten sich nicht allein an:

“Gutachten der sogenannten 8ehulnedizin" (Gutachten von
Dr. Schroeder und Btelluncnnhne der Kneeenärztlienen ■nden-{ä
vereinigung) stützen dürfen, sondern hätten “weitere Gutach—
ten von anerkannten Vertretern ärztlicher Heturheilveri'eh—
ren", insbesondere von “anerkannten Zrnühmngsvissenscpnft-
lern, wie beispielsweiee Prof. Dr. Hohneier‚ Hohenheim,
Prof. Dr.Kühnau,ämburg‚""einholen müssen; sie habe nünlieh
einen ärztlichen Bericht über eine in £1si 1972 auf Sylt
etettgefundene Tilgung vorgelegt, wo auch die 120 ..troneurnl-*

diagnostik und —täerapie nach Green Geacnn'cnndven mürte— “‘;
rungen im Vorstand des Hieeensehni‘tlichen Boirnte gewesen ;
sei, aus denen unzweii‘elhux't die Emsthnftid=eit dienen
Verfahrens hervorgehe.

;

€

%;

Diese Züge greift nicht durch. Den 86 durfte die - von. ihm
\

für rechtserizeblicl: gehaltene - 3rnce‚ ob die Elektronewnl—;\

therapie eine udssenschnftlich anerkannteHeilmethodeint, „;
allein eui‘gmnd von gutecntlichen Äußemmcen von Vertreterm■
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„ cer "bchulno■izin" entscheiden. Ch ein Gericht. das über ei—_
‘ ne tr. eeonechei tliclze btreit.‘*nge :::: ertecnc1ce... het, zu de-

_
re:: Bomtw1tang ihr: nie eigene Suéhln1ndt:fehlt und clio ee '
den::n1‘; nur mit Hilfe von Sachver ständigen beantworten kann.

dabei auch die Vertreter von wissenschaftlich nicht anerkanni
ter. Iehmeinungen hören und denen Auffassung verwerten darf.
braucht hier nicht geprüft 311werden. Ein Gericht überechrei—

»
tet 3e<lon£cllc nicht die Grenzen der richt erliehen Bmfeie— ‘
wüxdigung (€; 128 Abs. '! BGG) und"verletzt aueh nieht seine
Aufüömngepi' licht (S 403 860). wenn ee zur Urteilefindung

nur allgemein anerkannte Gutachter herenzieht und eich
allein auf.“ deren Gutachten stützt. — :

Soweit die m■cer.n werden verbringt. bei ihr hätten

allein die in der Privatklinik angewendeten Heilmethoden

erolg go..nbt . des 88 hätte deshalb der Frage nach der

U$.:l:eemlzoit dieser ■ott:oöen ”m:.”bmzem. m:? dem Gutachten

des (behmnlolndm Arztes! Dr.. ven Initner' nachgehen und
_eazu weitere ßechver t3ndico ...z:*xtaizhte1zein’1elen niie_een, wen—f

det sie sich gegen die Rechtennf£eeeuno des: so in e...—Bäche.

niecee im: wie angebliche &"rl:e:=:akeü c-ner ui‘eeenecheft—
3.1c21nicht anerkannten Bei:er.dlüngene.heuänicht “■r nun-_-
re::chenc'. gehalten. um daraus eine Eretett1mgépflicht ‘
der Beidcq:ten dbvale.ten.— Von der materiellen Rechteeuf—
f■ßßunc <.oeBC mußte aber des 185 und ua:) auch der Samt
bei. der P.vii£:m:g dee — von LBS gebillir:ten

—
eretinetnnn—

lichen \'c:£mzreneeuegenen(v .BSG2 84)—

..::“...
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